
WS 3HS oOOl -  258/SS

B S t U  '  
0 0 0 4 7 4

474

(2) StPO und von Zuführungen z u  S a c h v e r h a l t s k l ä r u n g e n  ge­

m ä ß  § 12 (2) VP-Gesetz a l s  j e w e i l i g e  E i n z e l m a ß n a h m e .

In Übereinst immung mit  den sich überlappenden inhalt­

l ichen und formel len Voraussetzungen sol l ten in der Unter­

suchungsarbeit  des MfS Zuführungen gemäß § 95 (2) StPO 

vor al lem bei planmäßigen, d. h. vorberei teten Verdächt i-  

genbefTagungen durchzuführen sein, denen inoff iz iel l  er­

arbeitete Informationen bzw. Ergebnisse anderer Prüfungs­

handlungen zugrunde l iegen, und bei denen die Zuführungs­

si tuat ion nicht den inhalt l ichen Anforderungen einer Fest­

nahme auf fr ischer Tat entspricht.  Insbesondere bei öffent- 

l ichkeitswirksamen Akt ionen mehrerer feindl ich-negat iver 

Personen ( im Zusammenhang mit  der Entfal tung des Zuführungs­

punktes),  aber auch bei Handlungen einzelner Personen, die 

zum Zeitpunkt des Eingrei fens als " fr ische Tat" oder als 

"erhebl iche Störung der öffent l ichen Ordnung und Sicherheit"  

zu qual i f iz ieren sind, sol l te unter Berücksicht igung al ler 

pol i t isch-operat iv bedeutsamen Umstände in der Regel den 

Maßnahmen gemäß § 125 (1) StPO bzw. § 12 (2) VP-Gesetz der 

Vorrang eingeräumt werden, da sich in Folge dieser Maßnahmen 

stets bessere Voraussetzungen für die Suche und Sicherung 

von Beweismit teln beim Verdächt igen ergeben.

5. Die von den äußeren Klassenkampfbedingungen sowie dem Vor­

gehen des Gegners und feindl ich-negat iver Kräfte charakter i­

s ierte Lage erfordert ,  in best immten Situat ionen eine Viel­

zahl von Verdachtshinweisprüfungen bzw./und Sachverhalts­

klärungen nach dem VP-Gesetz mit  einer größeren Anzahl von 

Personen gleichzeit ig durchzuführen. Das bedarf im Zusammen­

hang mit  der in der Praxis bewährten Entfal tung von Zufüh­

rungspunkten des konzentr ierten Einsatzes einer Vielzahl 

von Untersuchungsführern und anderen pol i t isch-operat iven 

Kräften der Linie Untersuchung sowie von Angehörigen anderer 

Diensteinheiten des MfS und erforderl ichenfal ls von Kräften


